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Sehr geehrter Stellvertretender Armenischer Patriarch der Türkei Aram Ateşyan,
werte armenische Mitbürger,
ich grüße Sie recht herzlich. 
Sie haben sich heute unter dem Dach des armenischen Patriarchats von Istanbul versammelt, um der osmanischen Armenier zu gedenken, die unter den schwierigen und erschütternden Bedingungen des Ersten Weltkriegs starben. 
Der verstorbenen osmanischen Armenier gedenke ich noch einmal mit Respekt und spreche ihren Kindern und Enkeln mein herzliches Beileid aus.
Bei dieser Gelegenheit wünsche ich den Millionen osmanischen Bürgern, die wir damals aufgrund von Epidemien, Flucht, Kriegen und Konflikten verloren haben, Gottes Segen und Barmherzigkeit. 
Durch die Geschichte hindurch waren wir eine Nation, die zwischen dem Leid nicht unterschieden und verglichen, sondern stets mitgefühlt hat.
Neben unseren Bürgern, die auf unseren Territorien ansässig waren, sind wir von Andalusien bis nach Afrika, von Südasien bis nach Europa, allen Menschen, die in Not gerieten, zu Hilfe geeilt.
Dabei haben wir die Menschen nicht nach ihrem Glauben, ihrer Sprache, Religion, ethnischen oder kulturellen Zugehörigkeit betrachtet.
Auch heute versuchen wir durch Aufrechterhaltung dieses Erbes die Brüderlichkeit, die Empathie, den Frieden und die Harmonie zu verstärken.
Die gewissenhafte und moralische Haltung der türkischen Nation gebietet es, an dem Leid, das unsere armenischen Bürger in der Geschichte erlebten, Anteil zu nehmen und dieses zu teilen.
Auch in Zukunft werden wir weiterhin Anteil an Ihrem Leid nehmen und Lösungen für Ihre Sorgen und Probleme finden.
Wir werden unter keinen Umständen zulassen, dass auch nur ein Bürger diskriminiert oder aufgrund seines Glaubens, seiner Religion oder Lebensweise anders behandelt wird.
Ich bin überzeugt davon, dass auch unsere armenischen Bürger ihren Beitrag zu unserer Kultur sowie unserem zwischenmenschlichen, politischen und wirtschaftlichen Leben in zunehmendem Maße weiterhin fortsetzen werden.
Meine Bitte an Sie ist, denjenigen, die versuchen aus der Geschichte Groll, Hass und Feindseligkeit zu ziehen, indem sie unsere gemeinsame Vergangenheit verzerrt darstellen, wie bislang so auch in Zukunft keine Gelegenheit zu geben.
Mit diesen Gedanken gedenke ich nochmals der osmanischen Armenier, die wir im Ersten Weltkrieg verloren haben, mit Respekt.
Ich spreche allen Bürgern, die an der Gedenkzeremonie teilnehmen, meinen Dank und Respekt aus.
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